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Handbuch

Raumfuhlermodule der Serien:
RFxXE, RAXXE, RFxxSD, RAxxSD und EL

RFxxE RFxxSD

RAXXE RAXxxSD

EDIZIOdue® 88 x 88 mm STANDARDdue 90 x 90 mm
Deckel 54 x 54 mm Deckel @ 63 mm

mit SNAPFIX mit Universalring

EL

EDIZIO.liv

Deckel 60 x60 mm
mit SNAPFIX

sensortec AG produziert RaumfUhler in den Bauformen EDIZIOdue®, EDIZIO.liv und STANDARDdue®.

Dieses Dokument beschreibt die RaumfUhler in dieser Bauformen.
Die Bauform STANDARDdue ist nicht kompatibel mit dem Einbaurahmen Feller SNAPFIX®.
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1 Informationen

sensortec AG produziert RaumfUhler in den Bauformen EDIZIOdue®, EDIZIO.liv und STANDARDdue®.
Dieses Dokument beschreibt die RaumfUhler dieser Bauformen ohne Display und Touch-Screen.
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1.2 Allgemeine Hinweise

Technische Daten und Bedien-MenUs kdnnen jederzeit angepasst werden, um den
neuesten Anforderungen und Sperzifikationen gerecht zu werden.

Markenhinweis: EDIZIOdue® sowie das dazugehdrige Logo sind geschUtzte Handelsmarken der Firma
Feller AG, Horgen

Markenhinweis: EDIZIO.liv ist eine geschutzte Handelsmarken der Firma Feller AG, Horgen
Markenhinweis: SNAPFIX® ist eine geschUtzte Handelsmarken der Firma Feller AG, Horgen

sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz Serie: EL
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2  Einleitung

2.1

Modularer Aufbau der Raumfuhler

Option:

Sensormodul

Abdeckrahmen
oder Aufputzkappe

Fertigapparate

EL

EDIZIO.liv 60 x60 mm
mit SNAPFIX

ED

EDIZIOdue® 54 x54 mm

mit SNAPFIX

EDIZIO.liv FEL-1x1
EDIZIO.liv FEL-xxx

EDIZIOdue® FED-1x1
EDIZIOdue® FED-xxx

[\

RAXE, RBE,

RFE, RHTE
Web-Shop-
Produkte

EDIZIO.Liv PRESTIGE
EDIZIOdue® PRESTIGE

5

EDIZIO.Liv FEL-1x1-AP
EDIZIO.Liv FEL-xxx-AP
EDIZIOdue® FED-1x1-AP
EDIZIOdue® FED-xxx-AP

2.2 Standard-Farben

sensortec AG produziert RaumfUhler in den gleichen Farben wie Feller AG:

EDIZIO.liv
EDIZIOdue® -
Farbe-Code 61 65 67 60 56 57 35 SF!
Bezeichnung Weiss Hellgrau Dunkel- Schwarz Umbra Coffee Crema Sonder-
grau farbe
NCS-Farbe S 0500-N S 2500-N S 6500-N S 9000-N S 8005- S 7010- S 1005- Gemdss
Y20R Y30R Y40R Vereinba-
rung
Ahnliche RAL9010 | RAL7047 | RAL7012 | RAL9005 | RAL6014 | RAL8028 | RAL 92001 Gemdss
RAL-Farbe Vereinba-
rung

1) FUr einen Aufpreis spritzen wir die RaumfUhler in der Wunschfarbe

Serie: EL
2026-02-12
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2.3 Montage der Raumfuhler

Die Module El und ED passen in alle Rahmen und AP-Dosen.

D.h. man hat die freie Wahl ob man Abdeckrahmen oder Aufputzdosen im Design Feller EDIZIO.liv oder
im Design Feller EDIZIOdue® verwenden mdchte.

Sensormodul EL-xx ED-xx EL-xx + AP oder
ED-xx + AP
Baureihe Feller EDIZIO.liv Feller EDIZIOdue® Feller EDIZIO.liv

Aluminiumrahmen Feller SNAPFIX®

AP: Bodenteil an die Wand schrau-
ben

Universalring von vorne in Aluminium-
rahmen stecken =» SNAP

1=

Universalring in Aluminiumrahmen
fixieren =» FIX

Abdeckrahmen von vorne anbringen

AP: Abdeckkappe von vorne an-
bringen

Abdeckrahmen andricken

AP: Abdeckkappe andricken

Raumfihlermodul von vorne anbrin-
gen. Die Kniefedern in den Universal
ring stecken.

'

Montage beendet

* Vereinfachte Darstellung!
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2.4 Mechanische Daten der Abdeckrahmen

Bestellcode Abmessungen Bild
Feller EDIZIOdue® FED-1x1 88 x 88 x 4 mm
r -
\
Feller EDIZIO.liv FEL-1x1 96 x 96 x 4 mm |
n;
Feller EDIZIO.liv Prestige 96 x 96 x 4 mm l
W
Feller EDIZIO.liv - Doppelrahmen FEL-2x1 96 x 156 x 54 mm I
Feller EDIZIOdue® - AP54 FEL-1x1-AP 74 x 74 x 54 mm
Feller EDIZIOdue® - AP54 - Doppelrahmen FEL-2x1-AP 140 x 74 x 54 mm

Es konnen auch alle anderen Varianten verwendet werden: 2x2, 3x1, 3x2, 3x1, 2x2-AP, 3x1-AP, 3x2-AP, 3x1-AP...

Serie: EL
2026-02-12
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2.5 Massbilder
2.5.1 Massbild ED mit Feller EDIZIO.liv Abdeckrahmen
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2.5.2 Massbild ED mit Feller EDIZIOdue® Abdeckrahmen
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2.5.3 Massbild ED mit Feller EDIZIO.liv PRESTIGE Abdeckrahmen

Abdeckrahmen / Cadre de recouvrement / Telaio di copertura / Cover frame

EDIZIO.liv prestige

7T |
‘\\!,/'
1—F =% ———1—%3
SN
/0N
RN 2 ¥
|
|
17 60 17
94

Zeichnung von Firma Feller AG, Horgen

88
I
|

3,4 4

A

[mm]

2.5.4 Massbild ED mit Feller EDIZIOdue® Prestige Abdeckrahmen

Abdeckrahmen fur 1 Apparat

Cadre pour 1 appareil

Telaio di copertura per 1 apparecchio

60
94

60

94

84
|
|

3,5 4

Zeichnung von Firma Feller AG, Horgen
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2.6 Temperaturmessung

2.6.1 Genavigkeit der Temperaturmessung

Die Toleranz entspricht der Genavuigkeit des verbauten Messelementes. Die durch die interne
Elektronik verursachte Eigenerwdrmung des Gerdats wird fur den typischen Einsatz und Einbau
kompensiert und fliesst in die Temperaturmessung ein.

Externe Einflusse sowie unkorrekter Einbau k&nnen zu Messabweichungen fGhren und mussen
gepruft und gegeben falls korrigiert werden.

Externe Storeinflusse, die zu einer dauerhaften Abweichung der Temperaturmessung fGhren
kdnnen, lassen sich bei allen Typen durch einen individuell anpassbaren Offset-Wert korrigieren.
Wdahrend der Inbetriebnahme sollte Uber das Temperatur-Offset-Register oder in der Gbergeord-
neten Steuern die Temperaturkorrektur angepasst werden.

* Bei den aktiven Typen kann die Offset-Korrektur mittels dem Tool ,,SER-KONV-M8* vorgenom-
men werden

* Modbus RTU-Typen: im Register: PDU 14
* S-Bus-Typen: im Register: -Adresse 12
e KNX: in der ETS

So wird sichergestellt, dass der ausgegebene Temperaturwert dem realen Wert bestmaglich
entspricht.

Wichtig:
A Die korrekte Montagerichtung (1-Zeichen auf der Leiterplatte beachten) ist zwingend zu beachten.

Wird der RaumfUhler beispielsweise um 180° verdreht montiert, kann dies — abhdngig vom Gerdatetyp —
zu einer systematischen Erhéhung der gemessenen Temperatur um etwa 1 bis 3 Kelvin fGhren.

2.7 CO2-Messung
2.7.1 Interpretation der CO2-Werte

Messwert [ppm] Bewertung Kommentar
> 1400 Schlecht Belastete Raumluft
1000 bis 1399 Annehmbar Akzeptable Raumluft
400 bis 999 Gut Gute Raumluft
sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz Serie: EL
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2.8 VOC-Messung

2.8.1 Hinweis zur VOC-Messung

Sehr hohe Konzentrationen von Lésungsmitteln, ParfUm, Rasierwasser, sowie AusdUnstungen von Mdbeln,
Teppichen, Wanden, usw. k&dnnen die VOC-Messung stark beeinflussen. Der Messwert schnellt dann in die
Hbhe und es kann Stunden dauern, bis der Wert langsam wieder runter kommt.

2.8.2 Interpretation der Mischgas-Messwerte VOC

AQI-UBA? Messwert VOC [ppb] Kommentar
5) > 2200 Stark belastete Raumluft
4 650 bis 2199 Verunreinigte Raumluft
3 220 bis 649 Akzeptable Raumluft
2 65 bis 219 Gute Raumluft
1 0 bis 64 Optimale Raumluft

2) AQI = Air Quality Index (Luftqualitatsindex)
UBA = Umweltbundesamt; Deutschland

2.8.3 Inbetriebnahmehinweis VOC Messung

Nach der allerersten Inbetriebnahme verdndert sich der Sensor noch wdhrend 48 Betriebs-Stunden.

Ein geeigneter Algorithmus sorgt aber dafUr, dass schon eine Stunde nach der Erstlnitialiserung sinnvolle
Wert ausgegeben werden.

I Im Normalbetrieb benétigt der Sensor nach jedem Aufstarten 3 Minuten Aufwdrmzeit, bis die Werte stabil
sind !

Serie: EL sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
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2.9 Montage/Demontage
2.9.1 Montage

Schritt Sensormodul SNAPFIX®-Montage
1
Einzelteile
2
Mitgelieferte Stecker auf Kabel montieren
3
Alurahmen mit Universalring auf Dose montieren

sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
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Schritt Sensormodul SNAPFIX®-Montage
4
Alurahmen mit Universalring an die Unterputzdose schrauben
5
Alle 4 Fixierungen des SNAPFIX®-Universalrings nach aussen dricken
6
Abdeckrahmen auf den Alurahmen legen
7
Kabel an das Messmodul anschliessen und das Messmodul in den Universalring stecken

Serie: EL sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
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Schritt

Sensormodul SNAPFIX®-Montage

8

Fertig

2.9.1.1 Korrekte Montage

Der Alurahmen muss direkt an der Wand aufliegen,

ansonsten ergibt sich ein Luftspalt zwischen der Wand und dem Abdeckrahmen.
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2.9.2 Demontage

Nie am Innenrahmen ziehen. Vorsichtig am Aussenrahmen ziehen.

2.10 Luftzirkulation

Unsere RaumfUhler in der Bauform EDZIO.liv versehen wir mit 3 LUftungsschitzen in der Unterkante und 3 LUf-
tungsschlitzenn ind er Oberkante des Innenrahmens. Damit wir eine optimale Zirkulation der Luft erreicht.

S

Des weiteren sind auf der Messeinheit zusatzlich zum TemperaturfGhler noch 2 weitere Temperatrumess-
sonden integreiert mit welchen wir dank einem ausgeklUgelten Algorithmus die Eigenerwdrmung der
Elektronik kompensieren.

Wenn die Hintergrundbeleuchtung aktiv ist, wird die Messung der Temperatur gestoppt. Das Gerdt zeigt
dann so lange den letzten Temperaturwert vor dem Einschalten der Hintergrundbeleuchtung an. Wird
Atemluft in die Schlitze geblasen, steigt die Anzeige nicht unmittelbar, sondern erst sobald die Hinter-
grundbeleuchtung aus ist plus ein Timeout von 30 Sekunden. 2.4  Hinweis zur CO2-Messung.

Gerdate mit CO2-Messung eignen sich nicht fur Sicherheits-Anwendungen wie die zum Beispiel Gas- oder
Rauch-Warnungen

2.11 Reinigung

Der RaumfGhler kann mit einem tfrockenen Tuch oder einem mit einer Seifenlésung angefeuchteten Tuch
gereinigt werden, wenn er vom Stromnetz getrennt ist. Auf keinen Fall durfen &tzende oder I6sungsmittel-
haltige Substanzen zur Reinigung verwendet werden.

Serie: EL sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
2026-02-12 Tel. +41 (0)32 3127000
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2.12 Bedienelement

Bis auf weiteres sind die Bedienelement auf die Baureihe ED beschrdnkt.
Folgende Varianten sind méglich:

Bestellcode Bezeichung Feller EDIZIO.liv Feller EDIZIOdue® Feller STANDARDdue
EL + ED | Rxx
w o - keine Bedienelement
P P - Sollwertsteller -
in Vorbereitung
B T - Taster -
in Vorbereitung 7
J J
~F )
L L - LED _
in Vorbereitung o 7
J' v
- :
el iy J
S5 S5 - Stufenschalter - prrmame ~———
in Vorbereitun N
ol e 0
@ A
28 s
19 ®
0@ G
A® @ J
S M
PBLS5 PTL-S5 | - Sollwertsteller - Taster - LED -
und Stufenschalter in Vorbereitung p %
Alle Kombinationen sind méglich!

sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
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3 Produktnamen der Raumfuhler

Bei neuen Produkten verwenden wir einen einheitlichen Aufbau der Produkte-Namen.

Genereller Aufbau der Namen:

Gruppe | Produkte- |- Mess- - Bedien- |[-| Ubertra- |-| Produkt- |- RTD -| OEM |[-]| Gehduse-
familie grossen elemente gungsart Version farbe
Name EL - THCV - BLS5 - KNX - V4.1 -| PT100 |-| ABCO1 |- 61
3.1 Schlussel
Code | Produktefamilien
EL Feller EDIZIO.liv - nur das Modul mit SNAPFIX® Befestigungsring
ED Feller EDIZIOdue® — nur das Modul mit SNAPFIX® Befestigungsring
Code | Messgrossen Reihenfolge
T Temperatur 1
H Relative Luftfeuchtigkeit 2
Cc CO2 3
Vv VOC - Mischgase 4
Leer |Keine Messgrdsse
Code | Bedienelemente Reihenfolge
P Sollwertgeber - Potentiometer 1
B Taster - Button 2
L Anzeige - LED 3
Sx Stufenschalter: S5 ( Optional: ST, S2, S3 oder S4) 4
A Ampelfunktion; nur bei den Typen C, V und CV 5
Leer |Keine Bedienelemente
Code | Ubertragungsart
U aktiv - Spannungsausgénge 0...10 VDC
MB Modbus RTU
SB Saia PCD® S-Bus
KNX [ KNX
Leer | Passiver RaumfUhler
Code Produktversion
V2.3 Produktversion 2, Unterversion 3
Leer Produktversion 1, Unterversion 0 - V1.0
Code Kundenspezifische Version - OEM
ABCO1 KundenkuUrzel (3 Buchstaben; meistens eine Komposition aus Buchstabe des Firmennamen des Kun-
dens) + OEM-Versionsnummer
Leer Produkt von sensortec
Serie: EL sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
2026-02-12 Tel. +41 (0)32 312 70 00
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Code RTD - Passives Thermomesselement Bemerkung
PT100 PT100 DIN B
PT1000 PT1000 - 2-Leiter DIN B
NI11000 NI1000 DIN B
NIT1000TK5 NI1000 TK5 TK: 5000
NTC1K8 NTC 1.8 kOhm TK: 3499
NTC10KB3460 | NTC 10 kOhm B3460 TK: 3460 (SBC)
NTC10KB3977 | NTC 10 kOhm B3977 TK: 3977
NTC10KPRET3 [ NTC 10 kOhm PreT3 TK: 3695
NTC20K NTC 20 kOhm TK: 2
LM2352 LM235Z
KTY81121 KTY 81-121
KTY81221 KTY 81-221

Link zur Widerstands-Tabelle auf unserer Webseite:

https://www.sensortec.ch/A1011D

Code Gehdusefarben Farbe Ahnliche Farbe
35 Feller Crema NCS: S 1005-Y40R RAL 9001
56 Feller Umbra NCS: S 8005-Y20R RAL 6014
57 Feller coffee NCS: S 7010-Y30R RAL 8028
60 Feller Schwarz NCS: S 9000-N RAL 92005
61 Feller Weiss NCS: S 0500-N RAL 9010
65 Feller Hellgrau NCS: S 2500-N RAL 7047
67 Feller Dunkelgrau NCS: S 6500-N RAL 7005
Leer Bei Sonderfarbe wird eine zusatzliche Bestellposition SF erdffnet

sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
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4  Raumfuhler mit passiven Ausgangen

Die RaumfUhler weisen keine eingebaute Elektronik auf. Sie beinhalten nur ein
passives Temperaturmesselement.

4.1 Produkie-Typen

Produktefamilie Sperzifikationen Toleranzen

Unterputz

EL-T-PT100-xx DIN B 100 Ohm, bei 0 °C; £0.3K
EL-T-PT1000-xx DIN B 1000 Ohm, bei 0 °C; + 0.3 K
EL-T-NI1000-xx DIN B 1000 Ohm, bei 25 °C; £0.4K
EL-T-NI1000TK5-xx TK: 5000 1000 Ohm, bei 25 °C; £ 0.4 K
EL-T-PTC1K8-xx TK: 3499 1800 Ohm, bei 25°C; £0.2K
EL-T-NTC 10KB3460-xx TK: 3460 (SBC) 10 kOhm, bei 25°C; + 1 %
EL-T-NTC10KB3977-xx TK: 3977 10 kOhm, bei25°C; £2 %
EL-T-NTC10KPRET3-xx TK: 3695 10 kOhm, bei 25°C; £0.2K
EL-T-NTC20K-xx TK: 2 20 kOhm bei 25° C
EL-T-LM235Z-xx 10mV/°K *+1°C, bei25°C
EL-T-KTY81121-xx 1000 Ohm, 0.79 %/K 0.5%, bei 25 °C
EL-T-KTY81221-xx 2000 Ohm, 0.79 %/K 0.5%, bei 25 °C

xx = Farbcode

4.2 Allgemeine technische Daten

Werte

Montageart Kompatibel mit Feller SNAPFIX

Betriebsbedingungen:

Temperatur -10 ... 50 °C

Feuchte 0...95%r.F. (ohne Betauung)

Lagerbedingungen:

Temperatur -40...70°C

Feuchte 0...95%r.F. (ohne Betauung)

Schutzart IP20
Serie: EL sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
2026-02-12 Tel. +41 (0)32 3127000

Page 21 | 22 info@sensortec.ch | www.sensortec.ch




4.3 Anschlussbelegung

O

O

M

O

Klemme

Anschluss

Anschluss von LM2357*

Temperatur passiv

LM235Z (+)

Temperatur passiv

LM235Z (-)

Potentiometer passiv —

Potentiometer passiv Out

Potentiometer passiv +

LED + (24 VDC)

1
2
4
5
6
1
1

LED - (24 VDC)

7
8
19

Taster potentialfrei

20

Taster potentialfrei

* Bei der Verwendung von LM235Z muss die Polaritét beriicksichtigt werden.
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5 Raumfuhler mit aktive Ausgangen

Der FUhler verfGgt Uber bis zu maximal 5 Ausgangssignale mit 0 ... 10 VDC fUr Temperatur, relative Feuch-
tigkeit, CO2 und VOC.

5.1 Passive Produkte-Typen

Produktefamilie

Spezifikationen

Unterpuiz

EL-TH-U-V2-xx Temperatur und Feuchte
EL-THC-U-V2-xx Temperatur, Feuchte und CO2
EL-THV-U-V2-xx Temperatur, Feuchte und VOC

EL-THCV-U-V2-xx

Temperatur, Feuchte, CO2 und VOC

EL-TH-U-V2-RTD-xx

Temperatur und Feuchte + passive Temperaturmessung

EL-THC-U-V2-RTD-xx

Temperatur, Feuchte und CO2 + passive Temperaturmessung

EL-THV-U-V2-RTD-xx

Temperatur, Feuchte und VOC + passive Temperaturmessung

EL-THCV-U-V2-RTD-xx

Temperatur, Feuchte, CO2 und VOC + passive Temperaturmessung

xx = Farbcode

5.1.1 Zusatzliche passive Temperaturmessung- RTD

Produktefamilie Sperzifikationen Toleranzen

Unterputz

EL-T-PT100-xx DIN B 100 Ohm, bei 0 °C; £0.3K
EL-T-PT1000-xx DIN B 1000 Ohm, bei0°C; +0.3K
EL-T-NIT0O00-xx DIN B 1000 Ohm, bei 25°C; £0.4K
EL-T-NI1000TK5-xx TK: 5000 1000 Ohm, bei 25°C; £0.4K
EL-T-PTC1K8-xx TK: 3499 1800 Ohm, bei 25°C; £0.2K
EL-T-NTC 10KB3460-xx TK: 3460 (SBC) 10 kOhm, bei 25°C; £ 1%
EL-T-NTC10KB3977-xx TK: 3977 10 kOhm, bei 25°C; £ 2%
EL-T-NTC 10KPRET3-xx TK: 3695 10 kOhm, bei 25 °C; £ 0.2 K
EL-T-NTC20K-xx TK: 2 20 kOhm bei 25° C
EL-T-LM235Z-xx 10mV/°K +1°C, bei25°C

EL-T-KTY81121-xx

1000 Ohm, 0.79 %/K

0.5%, bei 25 °C

EL-T-KTY81221-xx

2000 Ohm, 0.79 %/K

0.5%, bei 25 °C

xx = Farbcode

5.2 Sperzifikationen

52.1 Allgemeine technische Daten
Werte
Montageart Kompatibel mit Feller SNAPFIX
Betriebsbedingungen:
Temperatur -10... 50 °C
Feuchte 0...95%r.F. (ohne Betauung)

Lagerbedingungen:

Temperatur -40...70°C

Feuchte 0...95%r.F. (ohne Betauung)

Schutzart P20
Serie: EL sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
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5.2.2 Technische Daten

Messbereich

Toleranz - Messelement
Toleranz - Gerat

Werte
Spannungsversorgung’ 15...28 VDC - empfohlen

12...25 VAC- nicht empfohlen
Stromaufnahme Typ: <8 mA

Max: 25 mA (CO2 Messung)
Temperaturmessung:

0...50°C
+0.5K bei 25°C
Siehe Kapitel 2.6

Relative Feuchte:
Messbereich
Toleranz

10 ... 90%
2% typisch (Messelement)

CO, -Messung:
Messbereich
Genauigkeit

Reaktionszeit

Zusatzliche Drift/Jahr

0 ... 2000 ppm

+ 50 ppm; plus £5% vom Messwert;
im Messbereich 400 ... 2000 ppm

Typisch 60 Sekunden fUr 163%
+ 5 ppm; plus +0.5% vom Messwert

TVOC

eCO2
AQI-UBA?
Aufwdarmzeit
Reaktionszeit

Messbereich VOC:

0 ... 65 535 ppb (Messelement)
0 ... 65 535 ppm, CO2-equiv.
Stufen 1 bis 5

3 Minuten

Typisch 1 Sekunde fUr 163%

Anschlussklemme

0.08 -1 mm?

2) AQI = Air Quality Index (Luftqualitatsindex)
UBA = Umweltbundesamt; Deutschland

1) Dieses Produkt ist ein Gerat der Klasse Il gemdass IEC 60664-1.
Das Produkt darf nur an ein SELV-Stromnetz (separated exira low voltage) angeschlossen werden.

5.2.3 Daten der Ausgange

Messgrosse Spannung Messwert
Temperatur 0..10vDC| 2 |[0...50°C
Feuchte 0..10vDC| 2 |[0...100%T.F.
CO, 0..10vDC| 2 |0...2000 ppm
VOC @ eCO24 0..10vDC| 2 |0...2000 ppm
VOC @ TVOC? 0..10VvVDC| 2 |0...600ppm
Potentiometer 0..10vDC| 2 [0...100 % vom Drehwinkel
Stufenschalter 2 VDC 3
1.5 VDC 2
1 VvDC 1
0VDC 0
0.5 vDC A: Automatik

4) Einstellung ab Werk

5) Mittels Konfigurationsadapter SER-KONF-M8 USB wdéhlbar

sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
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5.2.4 Anschlussbelegung

Klemme Anschluss
1 Spannungsversorgung
15...28 VDC / 12...25 VAC sen’s\orTEc

2 Spannungsversorgung GND: OV N

3 Out A% (0 ... 10 VDC) TTop

4 Out BY: (0 ... 10 VDC)

5 Out C%: (0... 10 VDC) —

6 Out DY: (0... 10 VDC)

7 Out E¥: (0 ... 10 VDC) / Temperatur passiv F + + 4+ 4 \

8 0V / Temperatur passiv E E g : > } 1 424V

9 Taster potentialfrei® =18 > | 2 0V

10 Taster potentialfrei® I: > } 3 A

11 LED” (24 VDC) $10 O ) |[4B

12 LED" OV ] IR

) ||eD
) |7 ERTD
U:E )~ |[8 OvRTD
6) Ausgangsbelegung siehe Tabelle auf der ndchsten Seite. Der Jumper S10 hat keine Funktion
7) Diese Funktionen sind vorléufig nur fUr die RaumfUhler im Feller EDIZIOdue®- und
Feller STANDARDdue-Design verfugbar
5.2.5 Ausgangsbelegung EL-TH, EL-THC, EL-THV und EL-THCV
Klemme 1 2 3 4 5 7 8

Typ +24V oV Out A Out B Out C Out D 0V / RTD
EL-TH-U-V2.2-xx +24V GND - Temperatur Feuchte
EL-TH-U-V2.2-RTD-xx® +24V GND - Temperatur | Feuchte | Temperatur passiv [ Temperatur passiv
EL-THC-U-V2.2-xx +24V GND CO, | Temperatur Feuchte
EL-THC-U-V2.2-RTD-xx® +24V GND CO, | Temperatur | Feuchte | Temperatur passiv | Temperatur passiv
EL-THV-U-V2.2-xx +24V GND VOC | Temperatur Feuchte
EL-THV-U-V2.2-RTD-xx® +24V | GND VOC | Temperatur | Feuchte | Temperaturpassiv [ Temperatur passiv
EL-THCV-U-V2.2-xx +24V GND Co; Temperatur vOC
EL-THCV-U-V2.2-RTD-xx® | +24V GND CO; | Temperatur VOC Temperatur passiv | Temperatur passiv
8) RTD ersetzen mit Code fUr passives Messelement.
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5.3 Konfigurationstool

SER-KONF-M8 USB Konfigurationsadapter

Uber den Konfigurationsadapter kénnen alle relevanten Parameter wie z.Bsp.:
des Luftqualitétsreglers

der VOC Ausgang beim RAQ

die Ausgdnge vom RACQ

Schwellwerte der LuftqualitGtsampel

die Spannungslevel des Lufterstufenausgangs S1 ... S5 konfiguriert werden.
m  RUckstellung und Startstufe des Stufenschalters

Das Konfigurationstool und das Datenblatt zum Tool, stehen zum Download auf unserer Webseite zur
Verfugung: Link: https://www.sensortec.ch/edizio-liv_aktiv-passiv

5.3.1 Umkonfigurieren

Mit dem Tool SER-KONF-M8 kénnen alle relevanten Parameter konfiguriert werden.

Sj sensortec Roomsensor Configurator — O x
File Help
SeNsOrTEC
Serial Port
|cams - prolific USB-to-Serial Comm Port (CC v|  Refresh

Mesurement Regulator Qutput Fan Stage Fan Reset Info

Qutput 2: Temp
Qutput 3: VOC
Qutput 4 Humidity
Output 5 | 5P/Poti

VOC Qutput (10V) 7003 eTVOC (ppt ~

ACQ Monitor
Limit Orange Limit Red
eVOC Limit: 100 300
CO2 Limit: 1000 15002
Read Write

Die Beschreibung dazu ist am Datenblatt «SER-KONF-M8 USB Konfigurationsadapter und Konfigurations-
tooly auf der Seite 2 zu finden: Datenblatt zu SER-KONF-M8
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[ Raumfuhler mit Modbus RTU

RaumfUhler der Serie EL-xx-MB verfUgen Uber eine RS-485-Schnittstelle. Diese kommuniziert mit dem Proto-
koll Modbus RTU.

6.1 Produkte-Typen mit Modbus RTU

Produktefamilie Messgrossen

Unterpuiz

EL-TH-MB-xx Temperatur und Feuchte
EL-THC-MB-xx Temperatur, Feuchte und CO2
EL-THV-MB-xx Temperatur, Feuchte und VOC
EL-THCV-MB-xx Temperatur, Feuchte, CO2 und VOC
xx = Farbcode

6.2 Standardkonfiguration fur Modbus RTU

Baudrate: 19'200
* Paritét: even (Gerade Paritat)
* Stopbit: 1 Stopbit
» Zeichengrosse: 8 Bit

m Die Gerate Basis-Adresse (Offset) ist 160, sie kann aber mittels Modbus gedndert werden.

m In der Grundeinstellung ist der Modus «Autobaudy aktiviert. Die Grundeinstellung kann aber
mittels Modbus gedndert werden.

6.2.1 Konfiguration fir Modbus RTU

Die Gerdate kdnnen im Modus Autobaud betrieben werden. D.h. nach dem Aufstarten wird mit abwech-
selnden Baudraten versucht ein Telegramm zu empfangen(Die Reihenfolge ist: 19200 — 2600 — 38400 —
4800 — 57 600 — 2400 — 115200 — 1200 — 9600 — ...).

Sobald ein Telegramm richtig empfangen wurde, wird diese Baudrate fur den weiteren Betrieb festge-
legt. Das bedeutet aber, dass wenn nur alle 5 Minuten ein Telegramm gesendet wird, kann es sehr lange
dauern, bis der Raumfuhler die richtige Baudrate findet. Dieser Prozess wird nach jedem Neustart wieder-
holt.
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6.3 Sperizifikationen

6.3.1 Allgemeine technische Daten

Werte
Montageart Kompatibel mit Feller SNAPFIX
Befriebsbedingungen:
Temperatur —-10... 50 °C
Feuchte 0 ... 95%r.F. (ohne Betauung)
Lagerbedingungen:
Temperatur -40...70°C
Feuchte 0...95%r.F. (ohne Betauung)
Schutzart IP20

6.3.2 Technische Daten

Messbereich
Toleranz - Messelement
Toleranz - Gerat

Werte
Spannungsversorgung' 15...28 VDC - empfohlen

12...25 VAC - nicht empfohlen
Stromaufnahme Typ: <8 mA

Max: 35 mA

(RS-485 dauernde Kommunikation und CO2 Messung)
Temperaturmessung:

0...50°C
+0.5K bei 25°C
Siehe Kapitel 2.6

Relative Feuchte:
Messbereich
Toleranz

10 ... 90%
2% typisch (Messelement)

CO; -Messung:
Messbereich
Spertifizierter Bereich
Genauigkeit (im spezifizierten Bereich)
Reaktionszeit
Zusatzliche Drift/Jahr

0 ... 40 000 ppm

400 ... 2000 ppm

+ 50 ppm; plus £5% vom Messwert
Typisch 60 Sekunden fUr 163%

+ 5 ppm; plus +0.5% vom Messwert

Messbereich VOC:
TVOC
eCO2
AQI-UBA?
Aufwdarmzeit
Reaktionszeit

0 ... 65 535 ppb (Messelement)
0 ... 65535 ppm, CO2-equiv.
Stufen 1 bis 5

3 Minuten

Typisch 1 Sekunde fUr 163%

Kommunikation

RS-485/Modbus RTU

Anschlussklemme

0.08 = 1 mm?

2) AQI = Air Quality Index (Luftqualitatsindex)
UBA = Umweltbundesamt; Deutschland

1) Dieses Produkt ist ein Gerat der Klasse Il gemdass IEC 60664-1.
Das Produkt darf nur an ein SELV-Stromnetz (separated extra low voltage) angeschlossen werden.
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6.3.3 Anschlussbelegung / Jumper Bus Terminierung

Anschluss Beschreibung
Version: 2.1
o TCT)P ®
o
. Open
— f Close
A 2| RS485
c| © ) ® 2 0V GND , A .
om Busabschluss: 1'tes und letzes Gerdt in der Linie
;o ) ® |3 /RxTx Open = keine Bus-Terminierung
a o ) ® | |4 RxTx Close = mit Bus-Terminierung
a
s | o )@ [[5un
Ay E
- Je [|6oven £
= Jo [[7aot &
Py ) o [[8 ovenp ®
Version: 2.2
‘ T%P . Neue Position und Beschriftung des Jumpers.
n S o
— = rssgs O C
o E.Z SEeNSOrTEC ) () 1 +24V=
n:" © et > ° 2 0V GND Kurzschlussbricke (Jumper) fur die Terminierung der RS-485
o || Rxx07 MB/SB Schnittstelle:
m O ) ® (|3 /RxTx O = kein Abschluss
o o . )
% |:L|° © ) ° & RxTx C = mit Terminierungswiderstand
=l I:
a | o
0l |
& o]
rReass O C
‘J%
® ®

Nummer Bezeichnung | Funktion
auf Etikette | auf Elikette

1 +24V Spannungsversorgung 15...28 VDC / 12...25 VAC

2 GND Masseanschluss fUr Speisung und serielle Kommunikation
3 /D /RXTx (RS-485 +)

4 D RxTx (RS-485 -)

5* uln* Universaler Eingang

Analog: 0 ... 10 VDC oder
Digital: 0 / 24 VDC

6* 0V GND Ground fur Uln

7* AQOut* Analoger Ausgang 0 ... 10 VDC

8* OV GND Ground fUr analogen den Ausgang
*optional
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6.3.4 Modbus: Buseinstellungen

Zur Konfiguration der Buseinstellungen befinden sich auf der RUckseite des Gerdates Kipp-Schalter und

eine Kurzschlussbricke fur die Terminierung der RS-485 Schnittstelle.

Schalter Beschreibung

Beschriftung | Wert
—.\j 1 1 Hier kann die Gerdteadresse eingestellt werden. Es stehen 64 Adressen im Bereich von
N 2 o | 160" bis 223 zur VerfGgung. Die Adresse ist Bindr codiert. Zur Berechnung wird der Wert
(53 a der Geratebasisadresse (default 160) zu den eingeschalteten Kipp-Schalter-Werten
4!] o 3 4| addiert.
o 3 4 8 | Beispiel: Schalter 2 und 5 geschlossen, 160 + 2 + 16 =178
| © 5 16 | Auf einer Busleitung dUrfen nicht zwei Ger&te mit einer identischen Adresse betrieben
oi:l 6 32 werden
S —
Lo
o | 3
| o
Za o
o

1 Die Basis-Adresse kann Uber das zugehorige Register gedndert werden. Wenn ein Wert von 0 in das Register geschrieben wird, wird die Standardadresse

Ubernommen (160).

6.3.4.1 Modbus: RS-485 Grundeinstellungen

Einstellung Baudrate & Paritat. Es stehen folgende Einstellungen zur VerfGgung:

Schalter e . . ..
- 5 Baudrate Paritat Stopbit Zeichengrosse
- - 19200 Even (Gerade) 1 8
ON - Auto? Even (Gerade) 1 8
- ON Auto? Odd (Ungerade) 1 8
ON ON Auto? None (Keine) 2 8
2 Die Baudrate kann Uber das zugehdrige Register geéndert werden. Siehe ndchste Seite.
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6.3.5 Verkablung mit Modbus RTU

FUOr die Verdrahtung der RS-485-Schnittstelle wer-
den einseitig abgeschirmte Kabel (Adern paar-

weise verseilt) mit einem Wellenwiderstand von oD mL
100 bis 130 Ohm empfohlen.

Der Aderquerschnitt sollte minimal 0.22 mm? (AWG '
24) betragen. . Slave

RS-485 Master

| ) ‘ EL-D
24 VAC/DC
— ||~ | 1+24v=
\ %‘lxgx ][~ 20veND
AT — || | 3/RxTx|/D|A+
\ ZZ\;(AC/DC 1| = | 4rxtx|D|B-
- oND = 5+24v=
TRATR [~ 60ovenD
- RoTx | S 7IRxTx | ID | A+
|| = 8 RxTx |D|B-
N

RS-485 next Slave

6.4 Zugriffsfunktionen Modbus RTU

Zur Abfrage und Manipulation der Bits und Register werden folgende Modbus-RTU-Befehle unterstUtzt:
Bit-Zugriffe:

* 01 Read Caoils

* 05 Write single Coll

* 15 Write Multiple Coils

Register-Zugriffe:
* 04 Read Input Registers
* 03 Read Holding Registers
* 06 Write Single Register
* 16 Write Multiple Registers
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6.5 Registerdaten Modbus RTU

Die RaumfUnhler stellen folgende Daten zur Verfugung (R/W = read/write = lesen/schreiben):

Bezeichnung PDU Wertbereich Physikalische Grosse / Register Typ Zugriff
Adresse Bemerkung

Temperatur 0 - 1000 ... 5000 —-10.00 ... 50.00 °C Input R
Relative Feuchte 1 0... 10000 0.00 ... 100.00 % r.F Input R
Sollwert 2 0... 10000 0.00 ... 100.00 % Input R
CO2 Konzentration 3 0 ... 40 000 0 ... 40 000 ppm" Input R
Bitregister 4 * *Siehe Bit-Register, ndchste Seite Input/Holding | R/W
TVOC Konzentration 5 0... 65000 0... 65000 ppb Input R
eCO2 Konzenftration 6 0 ... 65000 0... 65000 ppm Input R
AQIM 7 0..5 Stufe 1...5 Input/Holding | R/W

0 = Produktevariante ohne VOC-Messung
Analoger Ausgang 8 0... 10000 0...10.00 VDC Input/Holding | R/W
Analoger Eingang 9 0... 10000 0...10.00 VDC Input R
Gerdte-Basisadresse 10 1...192 160" Input/Holding | R/W
Baudrate low 11 0 = Autobaud "M, 1200, 2400, 4800, 9600, Input/Holding | R/W
Baudrate high 12 - 19200, 38400, 57600, 115200 Input/Holding | R/W
Temperatur Offset 13 —-200 ... 200 +2.00K Input/Holding | R/W
S10 Wert 14 0...65535 Leuchtdauer der LED in Sekunden Input/Holding | R/W

(0 — Dauerleuchten)
Stufenschalter Startwert 15 Siehe Bitregister (Reg 5) Input/Holding | R/W

0" — Letzer gespeicherter Wert
Software Version 16 0...65535 XXYY — XX.YY Input
Seriennummer low 17 0...65535 Tieferwertiger Teil Input
Seriennummer high 18 0...65535 Héherwertiger Teil Input R
Reset Kommando 19 0... 65535 Beim Schreiben auf 1 wird das Gerdt neu Input/Holding | R/W

gestartet
Device ID 20 - Gerate-Typ: Input R

DI_NONE = 0x0000 Hex,

RFxx = 0x0001 Hex,

RHTxx= 0x0002 Hex,

RACxx = 0x0003 Hex,

RACTxx = 0x0004 Hex,

RACTHxx = 0x0005 Hex,

RAQxx = 0x0006 Hex,

RAQTxx = 0x0007 Hex,

RAQTHxx = 0x0008 Hex,

RACQTxx = 0x0009 Hex,

RACQTHxx = 0x000A Hex
Device Configuration 21 - Gerate-Konfiguration: Input R

bit 0 : Temperature,

bit 1 : Humidity,

bit 2: CO2,

bit 3: VOC,

bit 4 : Pofi,

bit 5-7 : Free,

bit 8 : AQ_Mon,

bit 9-14 : Free,

bit 15: ADI

I} AQI = Air Quality Index (Luftqualitétsindex).
) Werkseinstellung.

bis zu einem Neustart auf der erkannten Baudrate.

1) Oberhalb 2000 ppm ist die Messtoleranz nicht gewdhrleistet.

V) Es wird empfohlen, wdhrend oder nach der Inbetriebnhame eine feste Baudrate einzustellen.

IV) Der FGhler verfUgt Uber eine automatische Baudratenerkennung. Wahrend der Erkennung wird alle 9 Sekunden die Baudrate in der Reihenfolge ( 19 200 — 9600 — 38 400
— 4800 — 57 600 — 2400 — 115200 — 1200 — (19 200) ... ) gesucht, bis ein gultiges Modbus-Telegramm (siehe Zugriffsfunktionen) erkannt wird. Danach bleibt das Gerat
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Bezeichnung PDU Wertbereich Physikalische Grosse / Register Typ Zugriff
Adresse Bemerkung

AQ Monitor VOC 22 0...65535 0 ... 65356 ppb (Standardwert: 100) Input/Holding | R/W

Grenzwert « Gelb »

AQ Monitor VOC 23 0...65535 0... 65356 ppb (Standardwert: 300) Input/Holding | R/W

Grenzwert « Rot »

AQ Monitor CO2 24 0... 65535 0 ... 65356 ppm (Standardwert: 1000) Input/Holding | R/W

Grenzwert « Gelb »

AQ Monitor CO?2 25 0...65535 0 ... 65356 ppm (Standardwert: 1400) Input/Holding | R/W

Grenzwert « Rot »

AQ Monitor Hyterese 26 0...65535 0 ... 65356 ppb/ppm (Standardwert: 10) Input/Holding | R/W

1) Oberhalb 2000 ppm ist die Messtoleranz nicht gewdhrleistet.

Il AQI = Air Quality Index (Luftqualit@tsindex).

lll) Werkseinstellung.

IV) Der FUhler verfUgt Uber eine automatische Baudratenerkennung. Wahrend der Erkennung wird alle 9 Sekunden die Baudrate in der Reihenfolge ( 19 200 — 9600 — 38 400
— 4800 — 57 600 — 2400 — 115200 — 1200 — (19 200) ... ) gesucht, bis ein glltiges Modbus-Telegramm (siehe Zugriffsfunktionen) erkannt wird. Danach bleibt das Gerat
bis zu einem Neustart auf der erkannten Baudrate.

V) Es wird empfohlen, w&hrend oder nach der Inbetriebonhame eine feste Baudrate einzustellen.

6.5.1 Daten Bit-Register 4

Die RaumfUnhler stellen folgende Daten zur Verfugung (R/W = read/write = lesen/schreiben):

Bit/Coil Bezeichnung PDU Adresse Bedeutung Zugriff
0 Reserve 500 - -
1 Présenz 501 0: LED inaktiv R/W
1: LED aktiv
Reserve 502 - -
Digitaler Eingang 503 0: LED inaktiv R
1: LED aktiv
4.7 Reserve 504 ... 507 - -
8 LUfterstufe Auto!) 508 0: inaktiv R/W
AQMonitor « grin » 1. aktiv (es darf nur eine Stufe aktive sein)
9 LUfterstufe 01 509 R/W
AQMonitor « gelb »
10 LUfterstufe 10 510 R/W
AQMonitor « rot »
11 LUfterstufe 21 511 R/W
12 LUfterstufe 3 512 R/W
13...14 Reserve 513...514 - -
15 AQ Monitor Manuel 515 0: AQ Monitor Automatisch R/W

1: AQ Monitor Manue

1) Bei den Lufterstufen ist jeweils nur ein Bit gesetzt.
Die Lufterstufen mUssen alle gleichzeitgig mit dem Befehl 15 «Write Multiple Coilsy geschrieben werden.
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6.5.2 Registerdaten Modbus RTU - Vergleich mit alten Versionen

Die RaumfUhler mit dlteren Versionen unterstUtzen weniger Register, die ersten 5 Register sind aber auf-

wdrtskompatibel:

Register MB V1 MB V2.0 MB V2.1

0 Temperatur -10...50 °C Temperatur -10...50 °C Temperatur -10...50 °C

1 Rel. Feuchte 0...100 r.F. Rel. Feuchte 0...100 r.F. Rel. Feuchte 0...100 r.F.

2 Soliwert 0...100% Soliwert 0...100% Sollwert 0...100%

3 CO2/VOC Konzentration CO2 Konzentration CO2 Konzentration

4 Bitregister Bifregister Bitregister

S Gerdate-Basisadresse eTVOC Konzentration TVOC Konzentration

6 Baudrate eCO2 Konzentration eCO2 Konzentration

7 Temperatur Offset Reserve AQl

8 Software Version Reserve Analoger Ausgang

9 Seriennummer 1 Reserve Analoger Eingang

10 Seriennummer 2 Gerate-Basisadresse Gerdate-Basisadresse

11 Reset-Kommando Baudrate low Baudrate low

12 Baudrate high Baudrate high

13 Temperatur-Offset Temperatur-Offset

14 S10 Wert S10 Wert

15 Stufenschalter Startwert Stufenschalter Startwert

16 Software-Version Software-Version

17 Seriennummer low Seriennummer low

18 Seriennummer high Seriennummer high

19 Reset-Kommando

20 Reset-Kommando Device-ID

21 Device CFG

22 AQ-Monitor unterer Grenzwert
«gelbn

23 AQ- Monitor unterer Grenzwert

«rotn

24 AQ-Monitor oberer Grenzwert
«gelb»

25 AQ- Monitor oberer Grenzwert

«roty
26 AQ- Monitor Hysterese
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6.5.3 Bitregister Modbus RTU - Vergleich mit alten Versionen
Die FLAGs sind aufwartskompatibel:

Register MB V1 MB V2.0 MB V2.1
500 Reserve Reserve Reserve
501 Reserve Présenz Prasenz
502 Reserve Reserve Reserve
503 Reserve Reserve Digitaler Eingang
504 Reserve Reserve Reserve
505 Reserve Reserve Reserve
506 Reserve Reserve Reserve
507 Reserve Reserve Reserve
508 LUfterstufe Auto!) LUfterstufe Auto ! LUfterstufe Auto "
AQMonitor « gron » AQMonitor « gron » AQMonitor « grin »
509 LUfterstufe 0! LUfterstufe 0 ) LUfterstufe O
AQMonitor « gelb » AQMonitor « gelb » AQMonitor « gelb »
510 LUfterstufe 11 LUfterstufe 11 LUfterstufe 11
AQMonitor « rot » AQMonitor « rot » AQMonitor « rot »
511 LUfterstufe 21 LUfterstufe 2 LUfterstufe 2
512 LUfterstufe 3 LUfterstufe 31 LUfterstufe 31
518 Leuchtdauer 10 Sek. Reserve Reserve
514 Leuchtdauer Uber MB Reserve Reserve
515 Reserve Reserve AQ Monitor Manuel
516 ... 531 Reserve Reserve Reserve
) Bei den LUfterstufen ist jeweils nur ein Bit gesetzt! 'Bei den LUfterstufen ist jeweils nur ein Bit
geseftzt. Wird ein Bit (Coil) gesetzt werden die
anderen automatisch geldscht!
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6.6 Verhalten des Stufen-Schalters

6.6.1 Raumfuhler ab 2025

Seit dem FrUhjar 2025 schaltet der Stufenschalter bei jedem ,,Setzen" einer Coil die neue Stufe auf die neu
gesetzte Stufe.

Beispiel:

Vorher Befehl Nachher
ADR : write coil : 512 ,,1"

Nur Bit 510 ist gesetzt Nur Bit 512 ist gesetzt, alle anderen
Bits wurden geldscht

m Die LED leuchtet entsprechend dem Wert in Register 10 in Sekunden (0 = Dauerleuchten).

* Sind alle LED ,,dunkel” kann die gespeicherte Stufe Uber Modbus immer noch gelesen wer-
den.
* Wird die Taste nach einer Dunkelphase wieder betatigt, wird beim ersten Tastendruck wieder
die zuletzt aktive Stufe angezeigt.
* Nach einem Stromausfall wird auch wieder die zuletzt gespeicherte Stufe angezeigt.
m Wird versucht, das aktuell gesetzte Bit auf ,,0" zu setzen, wird der Befehl ausgefuhrt, das Bit
aber nicht wirklich zurickgesetzt. Die letzte Stufe bleibt.
m Wird versucht mittels ,,Write Holding Register" mehrere Bits in Register 4 gleichzeitig zu schrei-
ben, gilt die Prioritatenliste von Kapitel 6.5.3. Es wird nur das Bit mit der hdchsten Prio geschrie-
ben, die anderen werden ignoriert.
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6.6.2 Raumfihler produziert vor 2025

Bei den vorher produzierten Geré&ten konnten mehrere Bits gesetzt sein und eine Prioritdtssteue-
rung entschied welche jeweils aktiv war:

LED - Stufe Prioritat

0 1

1 2

2 3

3 4

A 5

Als Wahrheitstabelle:
Bit/Coil 509 510 511 512 508 aktive Kommentar
Stufe/LED 0 1 2 3 Auto | Stufe/LED

0 0 0 0 0 keine
0 0 0 0 1 Auto tiefste Prio
0 0 0 1 X 3
0 0 1 X X 2
0 1 X X X 1
1 X X X X 0 hochste Prio

6.7 Status-LED

Seit der Hardware-Version HW V4 ist auf der Leiterplatte eine, von aussen nicht sichtbare, Status-
LED integriert. Diese LED dient zur Inbetriebnahme und zur Analyse im Stérungsfall.

Folgende Stati werden angezeigt:

LED-Status

Gerate-/Kommunikations-Status

Ausgeschaltet

FUhler ok / Kommunikation ok

Dauernd eingeschaltet

Aufstart-Modus

Blinkt im 2 Sekunden-Takt

Im Modus «automatische Baudrate-Erkennungn

Leuchtet einmal pro Sekunden kurz auf

Keine Kommunikation

Immer nach 2 Sekunden werden ein oder
mehrere kurze Pulse ausgegeben

Storung.
Bitte sensortec kontaktierten

Serie: EL
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7 Raumfuhler mit Saia PCD® S-Bus

RaumfUhler der Serie EL-xx-SB verfiugen Uber eine RS-485-Schnittstelle. Diese kommuniziert mit dem Proto-

koll Saia PCD® S-Bus.

7.1 Produktie-Typen mit Saia PCD® S-Bus

Produktefamilie Messgrossen

Unterputz

EL-TH-SB-xx Temperatur und Feuchte
EL-THC-SB-xx Temperatur, Feuchte und CO2
EL-THV-SB-xx Temperatur, Feuchte und VOC

EL-THCV-SB-xx

Temperatur, Feuchte, CO2 und VOC

xx = Farbcode

7.2 Standardkonfiguration fur Modbus RTU

Baudrate: 19'200

* Paritét: even (Gerade Paritdt)

* Stopbit: 1 Stopbit
» Zeichengrosse: 8 Bit

* Die Gerate Basis-Adresse (Offset) ist 160, sie kann aber mittels Saia PCD® S-Bus gedndert

werden.

* In der Grundeistellung ist der Modus «Autobaudy aktiviert. Die Grundeinstellung kann aber
mittels S-Bus gedndert werden.

7.2.1 Konfiguration fir Saia PCD® S-Bus

Die Gerate kdnnen im S-Bus Autobaud betrieben werden. D.h. nach dem Aufstarten wird mit abwech-
selnden Baudraten versucht ein Telegramm zu empfangen(Die Reihenfolge ist: 19200 — 2600 — 38400 —
4800 — 57 600 — 2400 — 115200 — 1200 — 9600 — ...).

Sobald ein Telegramm richtig empfangen wurde, wird diese Baudrate fUr den weiteren Betrieb festge-
legt. Das bedeutet aber, dass wenn nur alle 5 Minuten ein Telegramm gesendet wird, kann es sehr lange
dauern, bis der RaumfUhler die richtige Baudrate findet. Dieser Prozess wird nach jedem Neustart wieder-

holt.

7.3 Sperzifikationen

7.3.1 Allgemeine technische Daten

Werte

Montageart Kompatibel mit Feller SNAPFIX

Befriebsbedingungen:

Temperatur —-10... 50 °C

Feuchte 0 ... 95%r.F. (ohne Betauung)

Lagerbedingungen:

Temperatur -40...70°C

Feuchte 0 ... 95%r.F. (ohne Betauung)

Schutzart IP20
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7.3.2 Technische Daten

Messbereich
Toleranz - Messelement
Toleranz - Gerdat

Werte
Spannungsversorgung’ 15...28 VDC - empfohlen

12...25 VAC - nicht empfohlen
Stromaufnahme Typ: <8 mA

Max: 35 mA

(RS-485 dauernde Kommunikation und CO2 Messung)
Temperaturmessung:

0...50°C
+0.5K bei 25°C
Siehe Kapitel 2.6

Relative Feuchte:
Messbereich
Toleranz

10 ... 90%
+2% typisch (Messelement)

CO; -Messung:
Messbereich
Sperzifizierter Bereich
Genouigkeit (im spetifizierten Bereich)
Reaktionszeit
Zuséatzliche Drift/Jahr

0 ... 40 000 ppm

400 ... 2000 ppm

+ 50 ppm; plus £5% vom Messwert
Typisch 60 Sekunden fur 163%

+ 5 ppm; plus £0.5% vom Messwert

Messbereich VOC:
TVOC
eCO2
AQI-UBA?
Aufwdrmzeit
Reaktionszeit

0 ... 65 535 ppb (Messelement)
0 ... 65535 ppm, CO2-equiv.
Stufen 1 bis 5

3 Minuten

Typisch 1 Sekunde fUr 163%

Kommunikation

RS-485 / Saia PCD® S-Bus

Anschlussklemme

0.08 -1 mm?

2) AQI = Air Quality Index (Luftqualitétsindex)
UBA = Umweltbundesamt; Deutschland

1) Dieses Produkt ist ein Gerat der Klasse Il gemdss IEC 60664-1.
Das Produkt darf nur an ein SELV-Stromnetz (separated exira low voltage) angeschlossen werden.
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7.3.3 Anschlussbelegung / Jumper Bus Terminierung

Anschluss Beschreibung
Version: 2.1
o TOP o
T
° Open
H
= E.g sensortec|) ® |1 +24V= B RS485
o | RAXEO7 e l20v e o - "
om Busabschluss: 1'tes und letzes Gerdt in der Linie
;o ) ® |3 /RxTx Open = keine Bus-Terminierung
a e ) ® |4 RxTx Close = mit Bus-Terminierung
a
3| ol )e ||5un
o ©
1= Jo |leovenn £
= Jo [[7aot &
® J o [[8oveND ®
Version: 2.2
‘ TOP . Neue Position und Beschriftung des Jumpers.
T
[
n .
— = rsuss O C
o E.Z SensorTeC ) ® 1 +24V=
c| ~ Kurzschlussbricke (Jumper) fUr die Terminierung der RS-485
S| Rxx07 MB/SB > ® |20V GND Schniftstelle:
:o O ) ® |3 /Rxx O = kein Abschluss
o C=mitT ini iderstand
& Eﬂ) © > PY 4 RXTX miT ferminierungswiaerstan
Sl |:
? | o
|
& o]
reass O C
‘J%
Nummer auf Etikelte | Bezeichnung auf Etikette | Funktion
1 +24V Spannungsversorgung 15...28 VDC / 12...25 VAC
2 GND Masseanschluss fUr Speisung und serielle Kommunikation
3 /D /RXTx (RS-485 +)
4 D RxTx (RS-485 -)
5* uln* Universaler Eingang
Analog: 0 ... 10 VDC oder
Digital: 0 / 24 VDC
6* 0V GND Ground fur Uln
7* AOut* Analoger Ausgang 0 ... 10 VDC
8* 0V GND Ground fUr analogen den Ausgang
*optional
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7.3.4 Saia PCD® S-Bus : Buseinstellungen

Zur Konfiguration der Buseinstellungen befinden sich auf der RUckseite des Gerates Kipp-Schalter und
eine Kurzschlussbricke fur die Terminierung der RS-485 Schnittstelle.

Schalter Beschreibung

Beschriftung | Wert
—.\j 1 1 Hier kann die Gerdteadresse eingestellt werden. Es stehen 64 Adressen im Bereich von
N 2 o | 160" bis 223 zur VerfGgung. Die Adresse ist Bindr codiert. Zur Berechnung wird der Wert
(53 a der Geratebasisadresse (default 160) zu den eingeschalteten Kipp-Schalter-Werten
oo 3 4 | addiert.
Ny
o 3 4 8 | Beispiel: Schalter 2 und 5 geschlossen, 160 + 2 + 16 =178
| © 5 16 | Auf einer Busleitung dUrfen nicht zwei Ger&te mit einer identischen Adresse betrieben
oi:l 6 32 werden
[ —
Lo
o | 3
| o
Za o
o

1 Die Basis-Adresse kann Uber das zugehorige Register gedndert werden. Wenn ein Wert von 0 in das Register geschrieben wird, wird die Standardadresse

Ubernommen (160).

7.3.4.1 Saia PCD® S-Bus : RS-485 Grundeinstellungen

Einstellung Baudrate & Paritét. Es stehen folgende Einstellungen zur VerfGgung:

Schalter .. ..
- R Baudrate Paritat Stopbit Zeichengrosse
- - 19200 Even (Gerade) 1 8
ON - Auto? Even (Gerade) 1 8
- ON Auto? Odd (Ungerade) 1 8
ON ON Auto? None (Keine) 2 8
2 Die Baudrate kann Uber das zugehdrige Register gedindert werden. Siehe ndchste Seite.

7.3.5 Verkablung mit Saia PCD® S-Bus

FUr die Verdrahtung der RS-485-Schnittstelle wer-
den einseitig abgeschirmte Kabel (Adern paar-
weise verseilt) mit einem Wellenwiderstand von
100 bis 130 Ohm empfohlen.

Der Aderquerschnitt sollte minimal 0.22 mm?

RS-485 Master
l

m Wn

(AWG 24) betragen. lave
L-D
24 VAC/DC =] 1+200s
\ ?F;"X'ix :l ~ | 20vGND
RTx ::l w | 3/RxTx|/D|A+
N 2: 4RxTx|D|B-
- é:\[/]AC/DC — 1| - | 5+24v=
' RxTn — ]|~ | 60vGND
( —— — [« | 7/RxTx|/D|A+
— ]| =~ | 8RxTx|D|B-
RS-485 next Slave
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7.4 Registerdaten Saia PCD® S-Bus

Die RaumfUnhler stellen folgende Daten zur Verfugung (R/W = read/write = lesen/schreiben):

Bezeichnung Adresse | Wertbereich Physikalische Grosse / Zugriff
Bemerkung
Temperatur 0 -100 ... 500 -10.0...50.0°C
Relative Feuchte 1 0... 1000 0.0...100.0 % r.F
Soliwert 2 0 ... 1000 0.0 ... 100.0 % R
Bifregister 3 * *Siehe Bit-Register, nGchste Seite R/W
CO2 Konzentration 4 0 ... 40 000 0 ... 40 000 ppm"
TVOC Konzentration 5 0... 65000 0 ... 65000 ppb
eCO2 Konzentration 6 0... 65000 0... 65000 ppm R
AQIM 7 0..5 Stufe1...5 R/W
0 = Produktevariante ohne VOC-Messung
Analoger Ausgang 8 0... 1000 0...10.0VDC R/W
Analoger Eingang 9 0 ... 1000 0...10.0VDC R
Gerdate-Basisadresse 10 1...192 160M R/W
Baudrate 11 _ 0 = Autobaud -, 1200, 2400, 4800, 9600, 19200, 38400, R/W
57600, 115200
Temperatur Offset 12 —200 ... 200 +2.00K R/W
S10 Wert 13 0... 65535 Leuchtdauer der LED in Sekunden R/W
(0 — Dauerleuchten)
Stufenschalter Startwert 14 _ Siehe Bitregister (Reg 3) R/W
0" — Letzer gespeicherter Wert
Software Version 15 0...65535 XXYY — XX.YY R
Seriennummer low 16 0... 65535 Tieferwertiger Teil R
Reset Kommando 17 0... 65535 Beim Schreiben auf 1 wird das Gerdt neu gestartet R/W
Device ID 18 0...65535 Gerdate-Typ: R
DI_NONE = 0x0000 Hex,
RFxx = 0x0001 Hex,
RHTxx= 0x0002 Hex,
RACxx = 0x0003 Hex,
RACTxx = 0x0004 Hex,
RACTHxx = 0x0005 Hex,
RAQxx = 0x0006 Hex,
RAQTxx = 0x0007 Hex,
RAQTHxx = 0x0008 Hex,
RACQTxx = 0x0009 Hex,
RACQTHxx = 0xO00A Hex
AQ Monitor VOC 22 0...65535 0 ... 65356 ppb (Standardwert: 100) R/W
Grenzwert « Gelb »
AQ Monitor VOC 23 0...65535 0 ... 65356 ppb (Standardwert: 300) R/W
Grenzwert « Rot »
AQ Monitor CO2 24 0...65535 0 ... 65356 ppm (Standardwert: 1000) R/W
Grenzwert « Gelb »
AQ Monitor CO2 25 0...65535 0 ... 65356 ppm (Standardwert: 1400) R/W
Grenzwert « Rot »
AQ Monitor Hyterese 26 0...65535 0 ... 65356 ppb/ppm (Standardwert: 10) R/W

) Werkseinstellung.

1) Oberhalb 2000 ppm ist die Messtoleranz nicht gewdhrleistet.
Il AQI = Air Quality Index (Luftqualit&tsindex).

IV) Der FGhler verfUgt Uber eine automatische Baudratenerkennung. Wéhrend der Erkennung wird alle 9 Sekunden die Baudrate in der Reihenfolge ( 19 200 — 9600 — 38 400
— 4800 — 57 600 — 2400 — 115200 — 1200 — (19 200) ... ) gesucht, bis ein glltiges Modbus-Telegramm (siehe Zugriffsfunktionen) erkannt wird. Danach bleibt das Gerat
bis zu einem Neustart auf der erkannten Baudrate.

V) Es wird empfohlen, wdhrend oder nach der Inbetriebnhame eine feste Baudrate einzustellen.
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7.4.1 Daten Bit-Register 5

Die RaumfUnhler stellen folgende Daten zur Verfugung (R/W = read/write = lesen/schreiben):

Bit/Coil Bezeichnung FLAG Adresse | Bedeutung Zugriff
0 Préasenz 5 0: abwesend - LED inakfiv R/W
1: anwesend - LED aktiv
1...2 Reserve — — R/W
3 Digitaler Eingang 6 0: inaktiv R
1: aktiv
4.7 Reserve — — R/W
8 LUfterstufe Auto ! 0 0: inaktiv R/W
AQMonitor « grin » 1: aktiv (es darf nur eine Stufe aktive sein)
9 LUfterstufe OV 1 R/W
AQMonitor « gelb »
10 LUfterstufe 10 2 R/W
AQMonitor « rot »
11 LUfterstufe 20 R/W
12 LUfterstufe 39 R/W
13...31 Reserve — — R/W
1) Bei den LUfterstufen ist jeweils nur ein Bit gesetzt.
Die Lufterstufen mUssen alle gleichzeitgig mit dem Befehl 15 «Write Multiple Coilsy geschrieben werden.
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7.4.2 Registerdaten Saia PCD® S-Bus - Vergleich mit alten Versionen
Die RaumfUhler mit dlteren Versionen unterstUtzen weniger Register, sie sind aber mit der Ausnahme des

Registers 4 in Version V1 aufwdartskompatibel:

Register SB V1 SB V2.0 SB V2.1
0 Temperatur -10...50 °C Temperatur -10...50 °C Temperatur -10...50 °C
1 Rel. Feuchte 0...100 r.F. Rel. Feuchte 0...100 r.F. Rel. Feuchte 0...100 r.F.
2 Sollwert Sollwert Sollwert
3 Bitregister Bifregister Bitregister
4 Ext. Eingang CO2 Konzentration CO2 Konzentration
5 eTVOC Konzentration TVOC Konzentration
6 eCO2 Konzentration eCO2 Konzentration
7 Reserve AQl
8 Reserve Analoger Ausgang
Reserve Analoger Eingang
10 Gerdate-Basisadresse Gerdate-Basisadresse
11 Baudrate Baudrate
12 Temperatur-Offset Temperatur-Offset
13 S10 Wert S10 Wert
14 Stufenschalter Startwert Stufenschalter Startwert
15 Software-Version Software-Version
16 Seriennummer Seriennummer
17 Reset-Kommando Reset-Kommando
18 Device-ID
22 AQ-Monitor unterer Grenzwert
«gelbn
23 AQ- Monitor unterer Grenzwert
«roty
24 AQ-Monitor oberer Grenzwert
«gelb»
25 AQ- Monitor oberer Grenzwert
«roty
26 AQ- Monitor Hysterese
Serie: EL sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz
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7.4.3 Bitregister Saia PCD® S-Bus - Vergleich mit alten Versionen

Die FLAGs sind aufwdartskompatibel:

Register SB V1 SB V2.0 SB V2.1
0 Préasenz Présenz Présenz
1 Reserve Reserve Reserve
2 Reserve Reserve Reserve
3 Reserve Reserve Digitaler Eingang
4 Reserve Reserve Reserve
5 Reserve Reserve Reserve
6 Reserve Reserve Reserve
7 Reserve Reserve Reserve
8 LUfterstufe Auto ! LUfterstufe Auto ! LUfterstufe Auto "
AQMonitor « gron » AQMonitor « grin » AQMonitor « gron »
9 LUfterstufe 0 ) LUfterstufe 0 LUfterstufe O
AQMonitor « gelb » AQMonitor « gelb » AQMonitor « gelb »
10 LUfterstufe 11 LUfterstufe 11 LUfterstufe 11
AQMonitor « rot » AQMonitor « rot » AQMonitor « rot »
11 LUfterstufe 21 LUfterstufe 29 LUfterstufe 2"
12 LUfterstufe 3 LUfterstufe 31 LUfterstufe 31
13 ... 31 Reserve Reserve Reserve
"Bei den LUfterstufen ist jeweils nur ein Bit gesetzt ' Bei den LUfterstufen ist jeweils nur ein Bit
gesetzt. Wird ein Bit (Coil) gesetzt werden die
anderen automatisch geldscht

7.5 Status-LED

Seit der Hardware-Version HW V4 ist auf der Leiterplatte eine, von aussen nicht sichtbare, Status-LED
integriert. Diese LED dient zur Inbetriebnahme und zur Analyse im Stérungsfall.

Folgende Stati werden angezeigt:

LED-Status

Gerate-/Kommunikations-Status

Ausgeschaltet

FUhler ok / Kommunikation ok

Dauernd eingeschaltet

Aufstart-Modus

Blinkt im 2 Sekunden-Takt

Im Modus «automatische Baudrate-Erkennungm

Leuchtet einmal pro Sekunden kurz auf

Keine Kommunikation

Immer nach 2 Sekunden werden ein oder
mehrere kurze Pulse ausgegeben

Bitte sensortec kontaktierten

Storung.
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8 Raumfuhler mit KNX

RaumfUhler der Serie EL-THxx-KNX verfugen Uber eine KNX-Schnittstelle. Diese kommunizieren mit

dem KNX-Protokoll.

8.1 KNX-Grundlagen
KNX ist ein intelligentes Bussystem der Elekiroinstallation. Es ermdglicht die Vernetzung aller Kom-
ponenten der Haus- und Gebdudesystemtechnik.

KNX Swiss stellt Dokumente zum Grundlagewissen zur Verfugung. Diese Dokumente sind mit fol-
gendem Link erreichbar:

https://www.knx.ch/knx-ch/technik/knx-grundlagenwissen-fuer-einsteiger.php

8.2 Produkte-Typen mit KNX

Produktefamilie
Unterpuiz

Messgrossen

EL-TH-KNX-V4-xx

Temperatur und Feuchte

EL-THC-KNX-V4-xx

Temperatur, Feuchte und CO2

EL-THV-KNX-V4-xx

Temperatur, Feuchte und VOC

EL-THCV-KNX-V4-xx

Temperatur, Feuchte, CO2 und VOC

xx = Farbcode

8.3 Hilfsspeisung

Es gibt Sensoren, welche einen erhdhten Stromverbrauch haben und deshalb eine Hilfsspeisung

bendtigen:
Typ/Version Va4 V4.1b
EL-TH-KNX-V4-xx nein
EL-THC-KNX-V4-xx ja nein
EL-THV-KNX-V4-xx nein
EL-THCV-KNX-V4-xx ja

Serie: EL
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8.4 Sperzifikationen

8.4.1 Allgemeine technische Daten

Werte
Montageart Kompatibel mit Feller SNAPFIX
Befriebsbedingungen:
Temperatur —-10... 50 °C
Feuchte 0 ... 95%r.F. (ohne Betauung)
Lagerbedingungen:
Temperatur -40...70°C
Feuchte 0...95%r.F. (ohne Betauung)
Schutzart IP20

8.4.2 Technische Daten

Werte

Spannungsversorgung

KNX Standard

Typen mit zusatzlicher
Hilfsspeisung

15...28 VDC - empfohlen
12...25 VAC - nicht empfohlen

Stromaufnahme auf KNX

Typ: <20 mA

Typen mit zusétzlicher
Hilfsspeisung!

Typ: <8 mA auf KNX
Max: 35 mA auf Hilfsspeisung

Temperaturmessung:
Messbereich
Toleranz - Messelement
Toleranz - Gerat

0...50°C
+0.5K bei 25°C
Siehe Kapitel 2.5

Relative Feuchte:
Messbereich
Toleranz

10 ... 90%
+2% typisch (Messelement)

CO3 -Messung:
Messbereich
Spetzifizierter Bereich
Genavuigkeit (im spezifizierten Bereich)
Reaktionszeit
Zusatzliche Drift/Jahr

0 ... 40 000 ppm

400 ... 2000 ppm

+ 50 ppm; plus £5% vom Messwert
Typisch 60 Sekunden fUr 163%

+ 5 ppm; plus +0.5% vom Messwert

VOC-Messung:
TVOC
eCO2
AQI-UBA*
Aufwdarmzeit
Reaktionszeit

0 ... 65 535 ppb (Messelement)
0 ... 65535 ppm, CO2-equiv.
Stufen 1 bis 5

3 Minuten

Typisch 1 Sekunde fUr 163%

Anschlussklemme

KNX

*  AQI = Air Quality Index (Luftqualitétsindex)
UBA = Umweltbundesamt; Deutschland

1) Dieses Produkt ist ein Gerat der Klasse Il gemdass IEC 60664-1.
Das Produkt darf nur an ein SELV-Stromnetz (separated exira low voltage) angeschlossen werden.
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8.5 Anschlussbelegung / Jumper Bus Terminierung

8.5.1 Anschlussbelegung der Typen ohne zusatzliche Hilfsspeisung

EIB-KNX
Programmier-
Taste/LED

DB%JOSUBS

EIB-KNX
Anschluss

™M o . A//
A £

8.5.2 Anschlussbelegung der Typen mit zusatzlicher Hilfsspeisung

EIB-KNX EIB-KNX
Anschluss Programmier-
Hilfs-Speisung Taste
24 \V\DC EIB-KNX

Programmier-LED
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8.6 Liste der KNX-Kommunikationsobjekte
Die RaumfUnhler stellen folgende Daten zur VerfGgung:
Nr. | Name Physikalische Grésse | Wertebereich KNX- Einheit Format- | Daten- | Funktion Flags
/ Bemerkung Typ Typ
1 Temperatur -10.0...50.0 °C -10.0...50.0 °C DTP9 9.001 Ausgang | KLU
Relative Feuchte 0.0...100.0% r.F. 0.0...100.0 % DTP9 9.007 Ausgang | KLU
Sollwert 5...32°C 5...32 °C DTP9 9.001 Ausgang | KLU
Temperaturdifferenz | -5K...5K -5...5 K DTP9 9.002 Ausgang | KLU
Soliwert 0...100% 0...100 % DTP5 5.001 Ausgang | KLU
4 | Taste 0/1 Bindr DTP1 1.001 Ausgang | KLU
5 Luftqualitat - eTVOC 0...5000 ppb 0...5000 Teile/Million" DTP9 9.008 Ausgang | KLU
6 Luftqualitat - eCO2 0...65000 ppm 0...65000 Teile/Million DTP9 9.008 Ausgang | KLU
7 Luftqualitat % 0...100% 0...100 Prozent DTP8 8.010 Ausgang | KLU
8 | CO2- Konzentration 0...40 000 0...40 000 ppm? | Teile/Million DTP9 9.008 Ausgang | KLU
9 LUfterstufe Auto Freigeben DTP1 1.003 Ausgang | K LSO
10 | Lufterstufe O 0/1 Bindr DTP1 1.001 Ausgang | KLSU
11 | Lifterstufe 1 0/1 Bindr DTP1 1.001 Ausgang | KLSU
12 | LUfterstufe 2 0/1 Bindr DTP1 1.001 Ausgang | KLSUO
13 | Lufterstufe 3 0/1 Bindr DTP1 1.001 Ausgang | KLU
14 | Lifterstufe Wert 0...100% 0...100 % DTP5 5.001 Eingang / | KLSU
Ausgang
15 | Optionen ASCIl-Zeichen | DTP16 16.000 | Auslesbar | KLU
Hinweis: Flags:
A Standardméssig sind‘nur dig Objekfg e K KommurLiIT_L:étsigg
Temperatur und Qphone:n in der ObJekTIlsfes'thbor‘ S Schreiben
Alle anderen Objekte mUssen zuerstkonfiguriert werden. U Ubertragen

8.7 EinfUgen des Gerates in ein ETS Projekt mittels ETS Katalog

A Aktualisieren

1) Da es keine KNX-Einheit «Teile/Milliarden gibt, wird hier der Messwert als «Teile/Million» ausgegeben, d.h. je nach Auswertung muss ein Korrekturfaktor von 1000

angewendet werden.

2) 19 Oberhalb 2000 ppm ist die Messtoleranz nicht gewdhrleistet.

Die Vorlage ist direkt im ETS-Katalog (Schweizer Markt) zu finden.

Sie kann aber auch von unserer Website unter ,,Produktdetails” heruntergeladen werden:

Link: hitps://www.sensortec.ch/13015D.

8.8 Einstellung der Gerateparameter

FUr alle Objekte kann die Sendebedingung eingestellt werden. Ausser fir Temperatur und Opftionen ist fir
die Sendebedingung der Standardwert «Nicht benutzty womit das Kommunikationsobjekt ausgeblendet

wird.

FUr den Sollwert (Poti) kann zus&tzlich der Datentyp konfiguriert werden (Standardmdassig haben die
Raumfuhler im EDIZIO.liv-Design keine Bedienelemente, also auch keine Tasten und LED. Diese Beschrie-

bung gilt aber auch fUr die KNX-Raumfihler im EDIZIOdue®- und STANDARDdue-Design).
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8.8.1 Sendebedingung konfigurieren
FUr alle Kommmunikationsobjekte kann die Sendebedingung eingestellt werden:

Conditions de transmission Mon utilisé -

Mon utilise J
Lire seulement

En cas de modification

Cyclique

En cas de modification et de maniére cyclique

Valeur par défaut: Non utilisé

* Nicht benutzt:
Kommunikationsobjekt wird ausgeblendet
* Nur lesen:
Wert wird nur gelesen
* Bei Anderung:
Wert wird beim Uberschreiten der angestellten Differenz gesendet.
Die Abweichung kann abhdngig vom Objekt eingestellt werden.
e Zyklisch:
Wert wird im konfigurierten Intervall gesendet.
Die Zeit ist einstellbar von 1 Sekunde bis 250 Minuten.

« Bei Anderung und zyklisch:
Wert wird sowohl beim Uberschreiten der Differenz wie auch zyklisch gesendet

8.8.2 Einstellung de Temperaturoffsets

Die Temperaturmessung weist eine Toleranz von £ 0.5 K bei 25°C auf. Werden genaue Messwerte beno-
tigt, kann hier pro RaumfGhler ein individueller Offset eingestellt werden.

Température

Conditicns de transmission Cyclique =
Décalage de température [ 0.1 *C] -4 .
Base de temps 0 Secondes Minutes

Temps de cycle 45 .
Humidite

Conditicns de transrmission Cyclique =
Base de temps Secondes 2 Minutes

Temps de cycle 2 .

Im Beispiel: «-4» entspricht einer Korrektur von —0.4 Kelvin.
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8.8.3 Sollwertgeber (Poti) konfigurieren

FUr den Sollwert kann zusatzlich der Datentyp eingestellt werden:
* Temperatur °C (Datentyp 9.001):

Sollwert kann die zwischen 5 und 32 °C eingestellt werden:

Valeur de consigne

Type Ternpérature °C
Ternpérature min. [°C] 18

Ternpérature max. [*C] 3z

Conditicns de transmission En cas de medification
Changement 0.5°C

* Temperatur in Kelvin (Datentyp 9.002):

Sollwert kann die zwischen -5 K und 5 K eingestellt werden:

Waleur de consigne

Type Différence de température K
Différence de température min. [K] -4 K

Différence de température max [K] 4K

Conditicns de transmission En cas de modification
Changement 1.0°C

* Temperatur in Prozent (Datentyp 8.010):
Sollwert wird in Prozent zwischen 0...100% ausgegeben.

Valeur de consigne

Type Pourcentage
Conditions de transmission En cas de modification
Changement 5%
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9 Verdrahtung

Elektrische, ungeschirmte Leitungen verhalten sich wie Antennen:
* sie strahlen Signale ab
* sie empfangen aber auch Signale

Vereinfacht gesagt, je I&dnger Leitungen sind, umso mehr kdnnen sie gestort erden (EMV-Imis-
sion) oder selber stéren (EMV-Emission).

9.1 Abstand zv 230 VAC

Verlegen Sie die Sensorkabel nicht parallel zu Netzkabeln oder halten Sie einen Abstand von
mindestens 15 cm zwischen dem Sensorkabel und den Stromkabeln (230 VAC) ein.

9.2 Abschirmung

Die Abschirmung elektrotechnischer Gerdte, Einrichtungen und RGdume dient dazu, insbesonde-
re bei hdheren Frequenzen auftretende elektrische und/oder magnetische Felder von diesen
fernzuhalten oder umgekehrt die Umgebung vor den von der Einrichtung ausgehenden Feldern
zuU schutzen.

Abschirmungen dienen dazu, die Elektfromagnetische Vertraglichkeit zu verbessern und daruber
hinaus die stérungsfreie Signalgewinnung, -Ubertragung und - verarbeitung zu sichern. Insbe-
sondere bei Leitungen schifzen Abschirmungen auch gegen die unerwUnschte gegenseitige
Beeinflussung (Ubersprechen) eigentlich unabhdngiger Signalkandle (Definition aus Wikipedial).

Es kann vorkommen, dass die Gerate unterschiedliche Erdungs-Potentiale aufweisen, wodurch
Erdschleifen entstehen kénnen, d.h. Uber die Abschirmung fliessen Ausgleichsstréme, welche
die Ubertragung sogar verschlechtern kdnnen, deshalb werden Abschirmungen nur einseitig
oder sternférmig angeschlossen.
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9.3 Temperaturmessung mit Widerstanden

9.3.1 PT1000

Die Kabel haben selber einen Widerstand, welcher abhdngig vom Leiterquerschnitt ist.
Dieser Widerstand addiert sich zum Messwiderstand.

Da der Leiterwiderstand Uber einen sehr grossen Temperaturbereich stabil ist, kann er als Offset
vom Messwert abgezogen werden.

Um einen grossen Rechenaufwand zu vermeiden kann fUr 2-Leiter-Verdrahtung folgende Tabel-
le konsultiert werden:

Leiterquerschnitt Temperaturoffset PT1000 pro 10 Meter
0.25 mm?- AWG26 0.36 K
0.5 mm? - AWG20 0.18 K
1.0 mm? - AWG17 0.09 K
1.5 mm?- AWG15 0.06 K
9.3.2 PT100

Um einen grossen Rechenaufwand zu vermeiden kann fUr 2-Leiter-Verdrahtung folgende Tabel-
le konsultiert werden:

Leiterquerschnitt Temperaturoffset PT100 pro 10 Meter
0.25 mm?2- AWG26 3.6K
0.5 mm? - AWG20 1.8K
1.0 mm? - AWG17 0.9K
1.5 mm?- AWGI15 0.6 K
sensortec AG | Langgasse 13 | 3280 Murten | Schweiz Serie: EL
Tel. +41 (0)32 312 70 00 2026-02-12

info@sensortec.ch | www.sensortec.ch Seite 60 | 60




	1	Informationen
	1.1	Inhaltsverzeichnis
	1.2	Allgemeine Hinweise

	2	Einleitung
	2.1	Modularer Aufbau der Raumfühler
	2.2	Standard-Farben
	2.3	Montage der Raumfühler
	2.4	Mechanische Daten der Abdeckrahmen
	2.5	Massbilder 
	2.5.1	Massbild ED mit Feller EDIZIO.liv Abdeckrahmen
	2.5.2	Massbild ED mit Feller EDIZIOdue® Abdeckrahmen
	2.5.3	Massbild ED mit Feller EDIZIO.liv PRESTIGE Abdeckrahmen

	2.6	Temperaturmessung 
	2.6.1	Genauigkeit der Temperaturmessung

	2.7	CO2-Messung
	2.7.1	Interpretation der CO2-Werte

	2.8	VOC-Messung
	2.8.1	Hinweis zur VOC-Messung
	2.8.2	Interpretation der Mischgas-Messwerte VOC
	2.8.3	Inbetriebnahmehinweis VOC Messung

	2.9	Montage/Demontage
	2.9.1	Montage

	2.10	Luftzirkulation
	2.11	Reinigung
	2.12	Bedienelement

	3	Produktnamen der Raumfühler
	3.1	Schlüssel

	4	Raumfühler mit passiven Ausgängen
	4.1	Produkte-Typen
	4.2	Allgemeine technische Daten
	4.3	Anschlussbelegung

	5	Raumfühler mit aktive Ausgängen
	5.1	Passive Produkte-Typen
	5.1.1	Zusätzliche passive Temperaturmessung- RTD

	5.2	Spezifikationen
	5.2.1	Allgemeine technische Daten
	5.2.2	Technische Daten
	5.2.3	Daten der Ausgänge
	5.2.4	Anschlussbelegung
	5.2.5	Ausgangsbelegung EL-TH, EL-THC, EL-THV und EL-THCV

	5.3	Konfigurationstool
	5.3.1	Umkonfigurieren


	6	Raumfühler mit Modbus RTU
	6.1	Produkte-Typen mit Modbus RTU
	6.2	Standardkonfiguration für Modbus RTU
	6.2.1	Konfiguration für Modbus RTU

	6.3	Spezifikationen
	6.3.1	Allgemeine technische Daten
	6.3.2	Technische Daten
	6.3.3	Anschlussbelegung / Jumper Bus Terminierung
	6.3.4	Modbus: Buseinstellungen
	6.3.5	Verkablung mit Modbus RTU

	6.4	Zugriffsfunktionen Modbus RTU
	6.5	Registerdaten Modbus RTU
	6.5.1	Daten Bit-Register 4
	6.5.2	Registerdaten Modbus RTU - Vergleich mit alten Versionen
	6.5.3	Bitregister Modbus RTU - Vergleich mit alten Versionen

	6.6	Verhalten des Stufen-Schalters
	6.6.1	Raumfühler ab 2025
	6.6.2	Raumfühler produziert vor 2025

	6.7	Status-LED

	7	Raumfühler mit Saia PCD® S-Bus
	7.1	Produkte-Typen mit Saia PCD® S-Bus
	7.2	Standardkonfiguration für Modbus RTU
	7.2.1	Konfiguration für Saia PCD® S-Bus

	7.3	Spezifikationen
	7.3.1	Allgemeine technische Daten
	7.3.2	Technische Daten
	7.3.3	Anschlussbelegung / Jumper Bus Terminierung
	7.3.4	Saia PCD® S-Bus : Buseinstellungen
	7.3.5	Verkablung mit Saia PCD® S-Bus

	7.4	Registerdaten Saia PCD® S-Bus
	7.4.1	Daten Bit-Register 5
	7.4.2	Registerdaten Saia PCD® S-Bus - Vergleich mit alten Versionen
	7.4.3	Bitregister Saia PCD® S-Bus - Vergleich mit alten Versionen
	7.5	Status-LED


	8	Raumfühler mit KNX
	8.1	KNX-Grundlagen
	8.2	Produkte-Typen mit KNX
	8.3	Hilfsspeisung
	8.4	Spezifikationen
	8.4.1	Allgemeine technische Daten
	8.4.2	Technische Daten

	8.5	Anschlussbelegung / Jumper Bus Terminierung
	8.5.1	Anschlussbelegung der Typen ohne zusätzliche Hilfsspeisung
	8.5.2	Anschlussbelegung der Typen mit zusätzlicher Hilfsspeisung

	8.6	Liste der KNX-Kommunikationsobjekte
	8.7	Einfügen des Gerätes in ein ETS Projekt mittels ETS Katalog
	8.8	Einstellung der Geräteparameter
	8.8.1	Sendebedingung konfigurieren
	8.8.2	Einstellung de Temperaturoffsets
	8.8.3	Sollwertgeber (Poti) konfigurieren


	9	Verdrahtung
	9.1	Abstand zu 230 VAC
	9.2	Abschirmung
	9.3	Temperaturmessung mit Widerständen
	9.3.1	PT1000
	9.3.2	PT100



